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bereits am 13 . juni 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

aassaaass * * * ® 31 * 8 *

enquete » » wiener muett * * ( 3)

17 Wien , 13 . 6 . ( rk ) der nachmittag der fuer dienstag von stadt¬

rat heinz n i t t e l ins rathaus einberufenen enquete » » wiener

mueU ” war berichten ueber erfahrungen im ausland , aber auch in

oesterreich gewidmet.
der magistratsdirektor von frankfurt am main , otto

Schubert, Legte sehr ausfuehrlich die einschLaegigen Pro¬

bleme in dieser westdeutschen grosstadt dar , die ebenfalls steigen¬

den muellanfall hat . er verwies unter anderem auf die notwendigkeit

kostendeckender entsorgungsgebuehren.
sehr detaillierte bundesdeutsche daten und fakten lieferte

prof . dipl . - ing . bemhard j a e g e r von der technischen univer-

sitaet berlin , mitherausgeber des buches » » abfallwirtschaft und

material - recycling aus dem haushaltsmuell * * . er berichtete unter

anderem ueber versuche zur gewlnnung eines umweltfreundlichen brenn-

stoffes aus muell , betonte die notwendigkeit , die gewinnung von roh-

stoffen aus muell wirtschaftlicher zu machen und legte auch moeg-

Lichkeiten zur technischen Wiederverwertung von kunststoffen dar.

in den ausfuehrungen des letzten referenten , direktor hermann

n e u h o l d , waren vor altem die technischen und wirtschaftlichen

erfahrungen bei der Verwertung von altrohstoffen in verschiedenen

gebieten Oesterreichs gegenständ allgemeinen interesses . an die

referate schloss sich eine reihe von diskussionsbeitraegen an.

stadtrat nittel verband in seinem Schlusswort mit seinem dank

an die teilnehmer das versprechen , die Stadtverwaltung werde aus

den bei dieser enquete gewonnenen erkenntnissen ihre schluesse

ziehen und arbeitsgruppen zur weiteren bewaeltigung der mit dem

wiener muell zusammenhaengenden Probleme bilden , ( wfz) ( Schluss)

1638
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kommunal:
ssBsassttsssaisssssc

zweites iak w- pressegespraech
» » Wien als internationales Zentrum » »

1 Wien , 14 . 6 . ( rk) vom bundesministerium fuer auswaertige ange-
legenheiten wurden 30 auslandJournalisten eingeladen , um ihnen , im
hinblick auf die im naechsten Jahr in Wien stattfindende uno - kon-
ferenz und die eroeffnung der uno - city , Wien als internationales
Zentrum zu praesentieren.

die aussenpolitischen redakteure aus der Schweiz , italien,
Spanien , aus dem arabischen raum ( tunesien , aegypten , libyen ) , aus
afrika ( elfenbeinkueste , Senegal , Sambia , nigeria und kenia ) sowie
aus Indien , malaysia , Pakistan , iran und lateinamerika zeigten
grosses interesse am besuchsprogramm , in dessen verlauf die uno- city
und das iiasa - laxenburg gezeigt wurden , hoehepunkt des besuches war
dienstag ein empfang bei buergermeister leopold g r a t z im
rathaus.

als abschluss der wien - besichtigung steht heute mittwoch ein
round- table - gespraech - das zweite iakw - gespraech - im redoutensaal
auf dem programm, ciem die Publizisten sowie beamte des aussen-
amtes , der stadt Wien und des iakw teilnehmen , ( ka)
0856



14 . juni 1978 » » rathaus - korrespondenz * * blatt 1414

lokal :
saaoaie * « « * *

verkehrsbuero - gebaeude soll abgerissen werden

4 wien , 14 . 6 . ( rk ) das gebaeude des oesterreichischen verkehrs-
bueros im 1 . bezirk , f riedrichstrasse 7 , soll nach einem wünsch der

bezirksvertretung innere Stadt abgerissen werden und einer gross-

zuegigen Verkehrsgestaltung platz machen , ein diesbezueglicher an-

trag der Verkehrskommission der bezirksvertretung an die wiener

Stadtverwaltung wurde mit den stimmen der bezirksraete von oevp und

spoe angenommen.
in der begruendung heisst es , dass der kundenraum des verkehrs-

bueros bereits verlegt wurde und auch tuer die bueroraeume in der

Umgebung leicht platz zu finden ist . durch die freimachung des ver-

kehrsbuero - areals koennte die kreuzung opemgasse - rechte wienzeile
wesentlich entschaerft und die kapazitaet fuer den verkehr getreide¬
markt - karlsplatz entsprechend vergroessert werden , ( am)

0922

* * das fahrende podium * * in Simmering

2 wien , 14 . 6 . ( rk ) * » das fahrende podium * » gastiert im rahmen

der bezirksfestwochen mit eifriede o t t * s » » apropos nestroy » »

am freitag , dem 16 . juni , um 16 uhr , in der strindberggasse 2 in

Simmering , am klavier : herbert mogg . ( am)

0857
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Lokals
jsrssESsszscxBsssrsss:

gnadenhochzeit in penzing

3 lm pflegeheim baumgarten feierte mlttwoch das ehepaar heinrich

und josefa urban das seltene fest der gnadenhochzeit ( 70

jahre ) . bezirksvorsteher heinrich m u e l l e r stellte sich

schon dienstag als gratulant ein , ueberbrachte dem Jubelpaar die

wuensche der penzinger , einen blumenstrauss und ein ehrengeschenk
der stadt wien.

ein dreiviertel Jahrhundert muss ein ehepaar verheiratet sein,
um die kronjuwelenhochzeit zu erleben , insgesamt gibt es 17 anlaesse
um den hochzeitstag zu feiern:

gruene hochzeit
nach einem Jahr
nach sieben jahren
nach zehn jahren
nach 15 jahren
nach 20 jahren
nach 25 jahren
nach 30 jahren
nach 35 jahren
nach 40 jahren
nach 50 jahren
nach 60 jahren
nach 65 jahren
nach 67 1/2 jahren
nach 70 jahren
nach 72 1/2 jahren
nach 75 jahren

tag der eheschliessung
baumwollene hochzeit

- kupferne hochzeit
- rosenhochzeit
- glaeserne hochzeit
- Porzellanhochzeit
- silberne hochzeit
- perlenhochzeit
- leinwandhochzeit
- rubinhochzeit
- goldene hochzeit

diamantene hochzeit
- eiserne hochzeit
- steinerne hochzeit

gnadenhochzeit
juwelenhochzeit

- krönjuwelenhochzeit , ( ka)

0920
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k u l t u r :
« atta « st ä » äs » ä as as a

klassizismus in wien - architektur und plastik

5 Wien , 14 . 6 , ( rk ) als thema seiner 56 . sonderaussteUung hat

sich das historische museum der Stadt wien in Zusammenarbeit mit

der oesterreichischen galerie • • ktassizismus in wien - architektur

und ptastik * * gestellt , diese ausstellung soll gleichzeitig ein

beitrag zum schubertJahr 1978 sein , ein weiterer anlass ist die Voll¬

endung der restaurierungsarbeiten an den beiden ehemaligen brunnen¬

gruppen auf dem platz am hof von Johann martin fischer und ihre

neuaufStellung im hof des historischen museums . eigentliches aus-

stellungsthema ist im rahmen des weitgespannten begriffes * » klassi-

zismus * * die architektur und plastik im bereich des heutigen wiener

Stadtgebietes in der zeit von 1770 bis 1835.

bei dem wünsch , neben der plastik auch ein bild des architek¬

tonischen geschehens dieser zeit zu vermitteln , sollen die stadt in

ihrer gesamtheit , ihre plaetze mit brunnen und denkmaelern , ihre

gaerten und natuerlich die gebaeude mit ihren fassaden , innenraeumen

und eventuellem plastischem schmuck dokumentiert werden.

die ausstellung will in chronologischer abfolge mit 420 Objek¬

ten ein bild der raeumlichen entwicklung Wiens zwischen hochbarock

und ringstrassenzeit vermitteln , zur verfuegung stehen neben zahl¬

reichen originalen vor allem auch zeitgenoessische ansichten sowie

alte und moderne fotos . in der ausstellung wurde vor allem auch

grosser wert darauf gelegt , heute nicht mehr erhaltenes , wie zum bei

spiel palais aus dieser zeit oder inzwischen veraenderte Innenaus¬

stattungen , zu zeigen , dasselbe gilt fuer entwurfsmaterialien , zum

beispiel die verschiedenen planungsstadien der hofburg . die aus¬

stellung erhebt keinerlei anspruch auf vollstaendigkeit des mate-

rials , da der Organisator hier vom vorhandenen bestand abhaengig war

so zeigt sich zum beispiel eine verhaeltnismaessig starke praesenz

von hof und adel als auftraggeber , die aber nicht zu dem Schluss

fuehren soll , dass dem buergertum im kunstgeschehen dieses Zeit¬

raumes eine untergeordnete rolle zukommt.

die ausstellung ist vom 15 . Juni bis 1 . Oktober 1978 Jeweils

dienstag , mittwoch und freitag von 10 bis 16 uhr , donnerstag von

10 bis 19 uhr , samstag von 14 bis 18 uhr und sonn - und feiertag

von 9 bis 13 uhr frei zugaenglich . der umfangreiche katalog zur

ausstellung wird zum preis von 110 Schilling verkauft , ( may)

_ 09 38
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Sport:

1 . radsternfahrt mit ziel rathausplatz

6 Wien , 14. 6 . ( rk ) aus anlass des nationalen radwandertages , dep
am 18 . juni durchgefuehrt wird , unternimmt der » * abc tu mit » » unter
dem ehrenschutz von sportstadtrat kurt heller die i . wiener
radsternfahrt fuer die famille . von elf startorten aus ist

’
der wiener

rathausplatz das gemeinsame ziel dieser begruessenswerten fitness-aktion , wo den teilnehmern ausserdem noch herrliche preise ln derhoehe von etwa 100 . 000 s winken sowie eine kostenlose Labung mitmlneralwasser , wurst , brot und kaffee garantiert ist.
die Startzeit ist einheitlich 9 uhr , die streckenlaenge betraegtJe nach wähl des startortes zwischen 7 und 35 kilometer . mit der

nenngebuehr von 25 s erhaelt jeder tellnehmer die startkarte , die" fit - nadel » » und das recht zur teiInahme an der durch Verkehrs¬polizei gesicherten fahrt zum rathaus . fuer kinder , Senioren sowiefamilien ab drei personen wird die teiLnahmegebuehr auf 15 s proPerson reduziert , ausserdem kann Jeder tellnehmer , der die gesamtevorgeschriebene route absolviert , die rad - wandertags - plakette um25 s erwerben.
die einzelnen routen.

route 1 : sporthaus haanl , 1210 Wien , bruenner strasse 82.
route 2 » sporthaus haanl , 1020 Wien , taborstrasse 48.
route 3t intersport relthoffer , 1030 Wien , landstrasse.
route 4s adldas - vertretung , 1110 Wien, dampfmuehlgasse.
route 5 : intersport relthoffer , 1010 Wien, michaelerplatz.
route 6s tsa 1100 Wien , paedagoglsche akademle.
route 7t sporthaus lehninger , Start philadelphiabruecke.route 8t intersport relthoffer , 1070 Wien , mariahilfer strasse 49.route 9s arboe , 1150 Wien , mariahilfer strasse 180.
route 10 s sporthaus dobias , 116O wien , hofferplatz.

( hof )

^ 8 11 > SP ° rthauS schuh - 8ki > 1160 wien , Ottakringer strasse 200.

0942
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kommunal :
» 3 * sa * * « * a * * * ii ® a*

taeglich mehr freizeit durch beschleunigungsprogramm

7 Wien , 14 . 6 . ( rk ) » » auf den strassenbahnlinien * 52 » und » 58*
fahren pro tag in jede richtung 20 . 000 fahrgaeste , die Linie * 5*
wird in der fruehverkehrsspitze in jeder richtung von 4 . 000 fahr-

gaesten frequentiert . die realisierung des erarbeiteten beschleuni-

gungsprogramms auf diesen Linien wuerde fuer die benuetzer einen

taegtichen Zeitgewinn von insgesamt 2 . 800 stunden bringen . » » dies
stellte der experte prof . knoflacher im verkehrsbeirat
fest , der am 13 . juni unter dem vorsitz der beiden stadtraete
univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r und franz n e k u l a statt¬
fand.

prof . knoflacher hat insgesamt 25 strassenbahn - und zehn auto-
buslinien auf den am meisten frequentierten und stoerungsanfaelligen
strecken untersucht und die verzoegerungen beziehungsweise die

gruende fuer die verzoegerungen an den neuralgischen punkten fest¬

gehalten . fuer die Linien » 52 » , * 58 » und * 5 * wurden konkrete
vorschlaege , wie die anbringung von schwellen , Verkehrszeichen,
bodenmarkierungen , ampelanlagen , gehsteigumbauten und anderes er¬
stellt.

als zweiter tagesordnungspunkt wurden das kapital verkehr aus
dem Stadtentwicklungsplan und die kurz - und mittelfristigen mass-
nahmenvorschlaege zur Verbesserung der Verkehrssituation diskutiert,
( ba)
1029
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Lokal;
ssatsa »a» * » * ;* *

floristennachwuchs stellt sich vor

8 wier t 14 . 6 . ( rk ) die wiener berufsschule fuer gaertner und

floristen feiert heuer ihren 50 . geburtstag . im rahmen dieses jubi-

Laeums findet in der schule in der donaustadt , siebeckstrasse 14,
vom 16 . bis 25 . Juni eine leistungsschau statt , die unter anderem den

ausbildungsstand der lehrlinge zeigt , ( in Oesterreich gibt es

uebrigens insgesamt 740 floristen und gaertnerlehrlinge ) . auch eine
berufsinformation steht zur verfuegung . am 18 . Juni beginnt in der
berufsschule der berufswettbewerb der floristenlehrlinge , die
v»andgestecke , tischdekorationen , brautstraeusse und andere blumen-

arrangements hersteilen werden.
stadtrat peter schieder wird die jubilaeumsveranstal-

tung in der berufsschule siebeckstrasse am 16 . juni , um 9 uhr , er-
oeffnen . die leistungsschau ist taeglich , auch samstag und Sonn¬
tag , von 8 bis 16 uhr , frei zugaenglich . Interessenten sind auch
beim Wettbewerb der jungen floristen willkommen , am 23 . juni er-
varten die Veranstalter 25 Studentinnen aus tokio , die die wiener
schule der floristen kennenlernen , aber auch ihre eigene bindekunst
demonstrieren wollen , ( am)
1132

reichliches inlandsangebot an frischobst und gemuese

9 wien , 14 . 6 . ( rk) wie sich der amtsfuehrende stadtrat fuer
staedtische dienst Leistungen und konsumentenschutz heinz
n i t t e l mittwoch in den fruehen morgenstunden auf dein
grossgruenmarkt in inzersdorf ueberzeugen konnte , besteht gegen-
waertig schon ein reichliches inlandsangebot an frischobst und ge¬
muese . es werden bereits unter anderen burgenlaendische ananaserd-
beeren und die ersten kirschen angeboten , die ernteaussichten werden
als zufriedenstellend bezeichnet , die abgabepreise in inzersdorf an
den einzelhandel sind guenstig . ( wfz)
1134
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kommunal :
sssssrssaiÄSCssssäsxEsaatsaatja

wiener stadtfuehrer fuer behinderte
395,5 millionen fuer behindertenmassnahmen

10 Wien , 14 . 6 . ( rk ) einen * * stadtfuehrer fuer behinderte * » prae-
sentierte buergermeister Leopold g r a t z gemeinsam mit gesund-
heits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r
mittwoch im buergermeister - pressegespraech . der im auftrag des
Sozialamtes vom Institut fuer soziales design ausgearbeitete
260 seiten starke stadtfuehrer gibt darueber auskunft , welche ein-
richtungen und gebaeude derzeit fuer rollstuhIfahrer sowie stock-
und krueckengaenger zugaenglich sind , beziehungsweise wo Schwierig¬
keiten bestehen , insgesamt umfasst dieser fuehrer etwa 2 . 000 Objekte
- ministerien , Polizeidienststellen , gerichte , postaemter , arbeits-
aemter , finanzaemter , dienststellen des magistrates der stadt Wien,
krankenhaeuser , sozialversicherungstraeger , theater , museen , Sport¬
anlagen , etc . - und enthaelt unter anderem hinweise auf stiegen,
tueren und vorhandene Lifte.

die broschuere wird allen Organisationen , verbaenden und
Institutionen , die mit behindertenhilfe zu tun haben , aber auch
fremdenverkehrsstellen uebermittelt werden , darueber hinaus werden
alle interessierten diesen stadtfuehrer auch in den Sozialreferaten,
gesundheitsaemtem und jugendaemtern der einzelnen bezirke und bei
den diversen staedtischen beratungssteilen erhalten , die kosten fuer
die zunaechst erste auflage in der hoehe von 5 « 500 exemplaren be¬
trugen rund 650 . 000 Schilling.

wirksamere hilfe

stadtrat dr . stacher hob die tatsache hervor , dass die hilfe
fuer behinderte menschen gerade in den letzten jahren zu einem
Schwerpunkt in der sozialarbeit geworden sei . so wurden im jahr 1977
von der stadt wien insgesamt 395,5 millionen s ( 1976 waren es 313,7
millionen ) fuer behindertenmassnahmen ausgegeben : davon entfielen
allein auf das Sozialamt 196,5 millionen , auf das jugendamt 96
millionen und auf die Schulverwaltung 59,6 millionen schiLling . laut
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stacher wurden in den letzten jahren wesentliche Verbesserungen er¬

zielt . die zweite ( 1975 ) und dritte ( 1976 ) novelle zum wiener be-

hindertengesetz brachte die kostenuebemahme speziell in Wohnheimen,

die uebemahme von fahrt - und befoerderungskosten in oeffentliehen

und sonstigen befoerderungsmitteln fuer behinderte , die erhoehung

des landeszuschusses fuer einen geschuetzten arbeitsplatz auf 50

Prozent des kollektivvertraglichen mindestlohnes , einen Landeszu-

schuss fuer die errichtung und den betrieb einer geschuetzten werk-

staette , die herabsetzung der attersgrenze fuer pftegegeld auf das

vollendete 15 . Lebensjahr und die einbeziehung von altersbedingten

leiden und gebrechen fuer den anspruch auf pflegegeld . dazu wurde

ende 1976 noch ein zweistufiges pflegegeld eingefuehrt . ebenso

wurde ein Wegweiser fuer behinderte herausgebracht und das blinden-

beihitfengesetz 1976 novelliert , wobzi der anspruch auf blindenhitfe

bereits ab dem vollendeten 15 . lebensjahr besteht , ausserdem wurden

die beihitfen fuer blinde und schwerstsehbehinderte ab 1 . 1 . 1977 be-

traechtlich ueber den anpassungsfaktor nach dem asvg hinaus erhoeht.

sieben vereine werden laufend subventioniert , um dienste zur beratung

und betreuung von behinderten ( etwa 7 . 000 betroffene ) durchfuehren

zu koennen . darunter sind der Club • ’ handicap * * , die multiple

sklerose - geseltschaft , pro mente infirmis , der zivitinvatidenverband

und der verband aller koerperbehinderten . 1975 wurde die erste ge-

schuetzte werkstaette fuer behinderte eroeffnet beziehungsweise

die modernste anstatt fuer gehirngeschaedigte kinder am rosenhuegel

in betrieb genommen.

koordinierte behindertenhitfe

wie der stadtrat weiter ausfuehrte , wurde ende 1976 ueber auf-

trag von buergermeister Leopold gratz ein behindertenplan zur

koordinierung der behindertenhilfe in Wien herausgebracht , um die

Koordination zwischen allen am behindertenwesen interessierten zu

verbessern ( soziatministerium , Sozialversicherung und Sozialamt ) ,

wurde eine tandesbehindertenkoordinationskommission unter dem Vor¬

sitz des stadtrates fuer gesundheit und soziales konstituiert , die

sich mit wichtigen fragen und Problemen beschaeftigt • innerhalb des

magistrates wurde der Leiter des Sozialamtes damit beauftragt , alte

behinderten fragen der stadt zu koordinieren , auf grund von koordinie-
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rungsgespraechen wurde im Sozialamt vor etwa einem Jahr eine zentrale
beratungssteile fuer behinderte eingerichtet.

seit anfang 1977 existiert ein eigener fahrtendienst fuer
schwer koerperbehinderte personen , die kein oeffentliches Verkehrs¬
mittel benuetzen koennen . fuer zehn Schilling ( den preis eines fahr-
Scheines ) ist ein fahrtenbon beim club * ’ handicap * * erhaeltlich , mit
dem eine mietwagenfirma in anspruch genommen werden kann , um sport¬
liche und kulturelle Veranstaltungen zu besuchen , dieser fahrten¬
dienst ist auch fuer strecken vorgesehen , die von der u - bahn befahren
werden und wo eventuell Schwierigkeiten fuer rollstuhIfahrer be¬
stehen . seit april dieses Jahres fuehrt die stadt Wien gemeinsam mit
dem wiener roten kreuz auch kostenlose » » fahrten ins gruene ” fuer
behinderte durch , im rahmen dieser aktion haben bisher bereits mehr
als 180 schwerstbehinderte von dieser moeglichkeit gebrauch gemacht,
insgesamt werden seitens des Sozialamtes fuer saemtliche einrich-
tungen im rahmen des fahrtendienstes jaehrlich etwa vier millionen
Schilling aufgewendet.

am 9 . juni fand die unterzeichnung einer Vereinbarung zwischen
dem land wien , dem hauptverband der sozialversicherungstraeger , dem
Landesarbeitsamt und dem landesinvalidenamt zur koordinierung der
rehabilitation von behinderten statt , die Vereinbarung sieht unter
anderem eine staerkere koordination der verschiedenen moeglichkeiten
der einzelnen rehabilitationstraeger auf medizinischem , beruflichem
und sozialen gebiet vor . durch die intensivere zusammenarbeit soll
es kuenftighin zu einer verkuerzung der verfahrensdauer , aber auch
zu vereinfachungen bei einer aerztlichen begutachtung kommen , ( zi)
( forts. moegl . )
12 .50
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kommunal :

neue geschaeftsordnungen fuer Landtag,

gemeinderat und bezirksvertretungen

1 ^ wien , 14 * 6 , ( rk ) der neuen wiener stadtverfassung angepasst

wurden nun auch die geschaeftsordnungen fuer den wiener Landtag , fuer

den gemeinderat sowie fuer die gemeinderatsausschuesse , die bezirks-

vertretungen und den magistrat : sie standen ebenso wie die Destim-

mungen ueber die neuen wertgrenzen gestern,dienstag,auf der tages-

ordnung des gemeinderatsausschusses fuer inneres und buergerservice.

abgesehen von den geschaeftsordnungen fuer den Landtag und fuer den

magistrat , die nicht im stadtsenat behandeLt werden , wurden sie

heute im stadtsenat einstimmig beschlossen«

» * 2 u den wichtigsten neuen bestimmungen in den geschaeftsordnun¬

gen gehceren unter anderem die fragestunde im Landtag und im gemein¬

derat und der kontroLLausschuss • » , erkLaerte dazu stadtrat peter

sch i e d e r *
in den geschaeftsordnungen wurden unter anderem foLgende aende-

rungen vorgenommen:
c in die geschaeftsordnung fuer den gemeinderat wurde ausser neuen

bestimmungen ueber die schrift Lichen und dringLichen anfragen so¬

wie ueber das misstrauensvotum auch die fragestunde aufgenommen,

die , wie es bereits in der novelLe zur wiener stadtverfassung fest¬

gelegt wurde , jedem gemeinderatsmitgLied die moeglichkeit gibt,

Kurze muendliche anfragen aus dem bereich der gemeindeverwaltung

an den buergermeister und die amtsfuehrenden stadtraete zu richten«

die hoechstens 60 minuten dauernde fragestunde biLdet jeweils den

beginn einer gemeinderatssitzung . die dabei gestellten fragen

muessen in derselben Sitzung , in der sie aufgerufen werden , be¬

antwortet werden « ist das nicht moeglich , muss es vom befragten

begruendet werden«

die neue geschaeftsordnung gibt ausserdem auch nicht - amtsfueh¬

renden stadtraeten das rederecht , die nicht dem gemeinderat ange-

noeren : sie koennen sich nun ebenfalls an debatten beteiligen,

naben jedoch kein anfrage - und an tragsrecht«

. /
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neu in der geschaef tsordnung Ist auch die Verankerung der ge¬

meinderat sk lubs . die geschaeftsordnung fuer den gemeindrat seiest

muss noch vom gemeinderat beschlossen werden.

o in die geschaeftsordnung fuer den Landtag wurde ebenfalls , ent¬

sprechend der neuen stadtverfassung , die fragestunde eingebaut,

fuer die schriftlichen und die dringlichen anfragen gibt es eben¬

falls neue bestimmungen.
der Initiativantrag bei der einbringung von gesetzesvoriagen

qehoert ausserdem zu den neuen moeglichkeiten , die in der geschaefts¬

ordnung oeruecKsichtigt werden mussten : jeder landtagsabgeordnete

hat damit nun das recht , in den Sitzungen des Landtags selbstaendige

antraege zu stellen , der antrag muss von mindestens sieben abgeord-

neten unterstuetzt sein.
die geschaeftsordnung fuer den Landtag muss noen vom Landtag

selbst beschlossen werden.

O neue bestimmungen gibt es auch in der geschaeftsordnung fuer die

ausschuesse , unterausschuesse und Kommissionen des gemeinderats der

stadt wien . zu den wichtigsten punkten zaehlt dabei der mit der

novelllerung der stadtverfassung geschaffene kontrollausscnuss,

der nicht nur verpflichtet ist , die vom kontrollamt an den gemeinde¬

rat zu erstattenden berichte zu behandeln , sondern auch selbst

gebarungs - und sicherheitspruefungen anordnen kann , der kontroll-

ausschuss besteht aus mindestens zehn mitgliedern des gemeinde¬

rats *, jede der im gemeinderat vertretenen Parteien muss daoei

mindestens einen sitz erhalten , amtsfuehrende stadtraete duerfen

diesen » ausschuss nicht angehoeren , muessen jedoch zu den Sitzungen

eingeladen werden , wenn angelegenheiten ihrer geschaeftsgruppe be-

handelt werden.
diese geschaeftsordnung geht weiter an den gemeinderat.

o in der geschaeftsordnung fuer die oezirksvertretungen gibt es eben¬

falls neuerungen . dabei wurde nicht nur die Schaffung des zweiten

bezirksvorsteher - stellvertreters berücksichtigt , auch in den

bezirksvertretunqen koennen nun klubs gebildet werden , deren

obrnaenner gemeinsam mit bezirksvorsteher und bezirksvorsteher-

stelIvertretem die tagesordnung beraten , diese geschaeftsordnung

muss noch vom gemeinderat beschlossen werden,

c geaenriert wurde ausserdem die geschaeftsordnung fuer den magistrat

der stadt Wien - hier gibt es die neuen beweglichen wertgrenzen
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sowie sonderbestimmungen ueber das kontrollamt , die die erfahrungen
der seit 1 . juli 1977 bestehenden technischen sicherheitskontrolle

beruecksichtigen . die Verwaltungsakademie der stadt wien erhielt

ebenfalls eine besondere rechtliche grundlage.
diese geschaeftsordnung muss noch vom gemeinderat genehmigt und

danach vom buergermeister erlassen werden,
o ebenfalls neu ist die Verordnung ueber die feststellung der wert¬

grenzen , die in Zukunft jedes jahr durch Verordnung des gemeinde-

rats neu festgelegt werden , diese Verordnung muss noch vom ge¬
meinderat beschlossen werden , ( hs)
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tokaL:

» » rudolfsheim - fuenfhaus » » - drittes wiener bezirksouch in neuer form

12 wien , 14 * 6 . ( rk ) in der z - filiale auf dem sparkassaptatz
stellte dienstag buergermeister Leopold g r a t z das soeben er¬
schienene be 2 irksbuch » » rudoIfsheim - fuenfhaus » » ( verlag kurt mohl)
vor - das dritte wiener bezirksbuch der autoren Professor Christine
klusacek und kurt Stimmer , die bereits mit den baenden » ’ meidling -
ein bezirk stellt sich vor » » und » » hietzing - ein bezirk im gruenen » »

eine neue form von heimatkundlichen buechern gepraegt haben * gratz
oegruesste es sehr , dass solche buecher geschrieben werden , weil da¬
mit einem echten beduerfnis entsprochen wird , trotz gestiegener
mobilitaet der wiener macht sich eine immer staerker werdende Ver¬
bundenheit der bevoelkerung mit ihrem heimatbezirk bemerkbar.

die bezirksbuecher der autoren klusacek - stimmer zeichnen sich
dadurch aus , dass sie in uebersichtlicher und leicht lesbarer form
die historische entwicklung an hand der wichtigsten gebauede , ein - ?
richtungen und persoenlichkeiten darstellen und eine bruecke von der
vergangenheit zur gegenwart herstellen.

aus dem neuen buch erfaehrt man viel ueber schwenders kollosseum,
die grossste vergnuegungsstaette des alten wien , ueber andere gast-
staetten und Unterhaltungseinrichtungen , ueber das gasselfahren und
die gruendung des Sportklubs rapid , aber auch ueber die schulen und
kirchen des bezirks , ueber das elisabehtspital und das pensionisten-
heim . bedeutende persoenlichkeiten des bezirks , wie paula wessely
und alfons petzold , werden vorgestellt , der bezirk ist aber auch die
wiege der oesterrelchischen arbeiterbewegung : hier wurden der wiener
arbeiterbildungsverein , der erste arbeiter - konsumverein und die
christliche gewerkschaftsbewegung gegruendet.

die liste der kunst - und naturdenkmaeler sowie der gedenktafeln
und ein strassenverzeichnis mit der erlaeuterung der strassennamen
runden das buch mit 234 seiten , 64 seiten schwarz - weiss - fotos , ab.

die autoren haben einen weiteren band der reihe ueber die leo-
poldstadt in arbeit , der noch heuer im herbst erscheinen wird , ( smo)
1343
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Kommunal :

60 neue bruecken in wien

13 « len , 14 . 6 . ( rk ) " in der bundeshauptstadt gibt es derzeit

50 bruecken und Stege , 36 davon wurden in der zeit von 1976 bis

april 1978 fertiggesteUt , 24 befinden sich noch im bau . wien ist

nach der anfaenglichen Schwarzmalerei nach dem reichsbrueckeneinsturz

zu einer brueckenstadt im positiven sinn geworden " , stellte bauten¬

stadtrat hans b o e c k beim heutigen pressegespraech des buerger-

" * 1St
bo8Ck

*
i « gto im wiener stadtsenat folgenden brueckenbericht , nach

bezirken gegliedert,mit stand april 1978 vor:

von den 513 bruecken wurden 483 ueberprueft und - wenn no wen

dig - saniert , derzeit ist die pruefung fuer 5 bruecken noch im gang,

25 werden noch instandgesetzt , insgesamt waren 336 bruecken in

Ordnung , die ueberpruefung der bruecken erfolgte nach dringlich-

keitsstufen . die erste dringlichkeitsliste , die noch im august 1976

erstellt wurde , umfasste 20 Objekte , darunter die floridsdorfer

oruecke , die landstrasser guertelbruecke , die duerwaringbruecke und

den auhofsteg . die zweite dringlichkeitsliste vom 25 . Tebruar 1977

enthielt 26 Objekte , darunter die marien - und franzensbruecke , die

wienfluss - einwoelbung vom stadtpark bis zur ehemaligen magdalenen-

bruecke , die schmelzbruecke und die huetteldorfer bruecke ueber den

wienfluss . am 11 . maerz 1977 lag die dritte dringlichkeitsliste m

22 Objekten vor , darunter die heiligenstaedter bruecke ueoer den

donaukanal und die hohe bruecke ueber den tiefen graben.

vor 1900 gab es in wien 22 bruecken , die aelteste der ueber-

prueften bruecken ist die drdlabruecke ueber die liesing im zuge

der Laxenburger Strasse aus dem jahr 1882 , die derzeit neu errichtet

WirCi * / 1,
fuer 162 bruecken ist der bund erhaltungspflichtig , ( ba)
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